
Begründet 18S5.

S». Jahrgang.

Haben Sie genü-

gend Garten»
geräthe?

5 Sind irgend eine der angeführten
VerSthe in Ihrer GartenauSrüstung
nöthig?

> Sbc Rechen, 17 Cent«.
> 25c Hacken, 17 Cent«.

lde Kellen, 10 Cent».
»S 50 Rasenmäher, »2.97.

112 L9c Reche«, 25 Cent»,

s 7bc Spatengabeln, 59 Cent«.
Haken, 25 Cent«.

Schenen, 25 und 50 Cent«.
Kinder drei Stück Spiel-Sartenset«,

10, 2b und bv Cent«.
Rasenplatzsame». 5 Cent« da«Psund.
Klee Samen, 40 Cent« da« Pfund.
Dünger, 5 Cent« da« Pfund; 10

Pfund, 45 Cent».
Fenster Screen». 19 b>« 49 Cent».
Serien Thüren. »I.Zb bi» »2.50.

Erdgeschoß.

Habe« «te jemal« ,Phoenix'
Etrümpfe getragen?

Vielleicht haben Sie ein Vornrtheil
gegen seidene Strümpfe, Madame?
Wollen Sie nicht eiu Paar .Phoenix'
Seidestrümpse Probiren, und selbst au«-
finden, wie sein sie wirklich find? Jede«
Paar ist
girantirt gegen mäßign, Gebrauch.

Diese« bedeute», daß Sie ein neue«
Paar frei erhalten, wenn da« erste
Paar nicht zufriedenstellend ist. Au«,
wähl von schwarz und allen Schat-
tirongen, um Ihrem Gewand anzu-passen. Gestlickt von echter Seide.

7Sc und Gt.vv.
Linker Durchgang?Hauptflur.

Sin Mai Berkanf von Bor-
hängen

ist jetzt im Gange und bietet wunder-
bare Werthe. Diese« ist die Zeit, um

zu einem mäßigen Prei« den alten durch
einen neuen Vorhang zu ersetze».

!Zl-127 Vxomln« Avenue.

Deutsche

Tchön-Färberei,
327 N. Washingto« Ade.

Alle Arbeit nach bester Weise voll

führt. Dem Reinigen und Plätte,
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar
bett abge,»lt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth

O. B. Partridgl
Advokat und Rechtsanwalt.

Ludwig T. Stipp,
G>«tr«ktor ««d Ba«meistrr,

»IS.St» Veople« «an» Gebäude.

un»"k'°Mlch'au?g-M°.

Uhr
ID-utschi« Bwmengeschtst)

«e»e Address«! Linden Strxje.
»et»« r»kp»«ne.' Ecranion, 7>a.

Schalthet«, Al-rist,

A. Conrad <K Sohn,
Allgemein«

Versicherung.
»5» Wyoming Avenue,

Scranton, Va.

Gebrüder Schneider,
»»»«»er« »»» Met«« - «rdetter»

i» o,f?, vkch.^»^«lse»»a»ro>

Wtl»e«.varr« «a«brt»teo.

Da» Sterling Hotel soll in näch-
ster Zukunft verändert und verbessert

Al» der 4jährige Samuel Ju>
lowski von Wilke»,Barre Township
am Montag einem brennenden Keh-
richlhansen zu nahe trat, wurde seine
Kleidung von den glommen ersaßt
und er brannte zu Tode.

Der 27 Jahre alte Joseph Sa-
mecz, welcher letzten November seine
Gattin mit einer Axt ermordete, wurde
am Donnerstag von Richter Füller
zu 19 Jahren, II Monoten und 29
Tagen Zuchthaus veruriheilt.

Thoma» AaworSki von Plymouth,
der sich in Verbindung mit der Ermor-
dung de« George Golonga de» Todt-
schlag« schuldig bekannte, wurde am
Montag zu zwöls Jahren Zuchthau»
uud einer Strafe von »500 verurtheilt.

?Frau Henry Baur von Süd
Straße, 53 Jahre alt, die ihren Sohn
Frank zu Bethlehem, Pa., besuchte, be-
kam am Donnerstag aus dem Weg zur
Kirche einen Herzschlag und war eine
Leiche, ehe ein Arzt gerufen werden
konnte.

Ver. Staaten Kommissiir Joseph
Moore ist am Donnerstag In feiner
Wohnung dahier im Alter vonK 4 Jah-
ren nach einer Krankheit von zehn Ta-
gen gestorben. Der Verstorbene nahm
regen Antheil an der Politik und war
auch Mitglied de» Luzerne County
Advokatenstande».

Der 19 Jahre alle John Doderi-
ti» von Harkin» Straße wurde am
Montag Nachmittag fatal verletzt, al«
er bei der No. 3. Ziche der Lehigh <k
Wilke«-Barre Kohlen Companie «ine
Lokomotive besteigen wollte. Sein
rechter Arm wurde schlimm zerdrückt
und ihm ein Schädelbruch zugefügt.

Vitt«ton.

Der Schullehrerin Jennie Blewilt
von Broad Straße wurde am Montag
in dem Cleviland Schulgedäude die
große Zehe de« rechten Fuße» zerschun-
den und gebrochen, al» ein Radiator

Der 33 Jahre alte Edward Da-
vis von West Plttiton wurde vorletzte
Mittwoch Nacht in der Barnum Zeche
von einem Zechenmotor getroffen und
auf der Stelle getödtet. Er wird von
der Wittwe und vier Kindern Überlebt.

David Kaplan von PillSlon ist
dem Gefängniß übcrwiesen worden,
aus die Anklage, verschiedene Sommer-
wohnungen zu Lake Earey beraubt zu
haben. Der Verkauf einer werthvol-
len Flinte in Tunkhannock leitete zu
der Entdeckung de« Thäter«.

alte Medizin. den

seil 75 Jahren im Gebrauch sind.
E« gibt jedoch ein alte« Präparat, wel-
che» alle anderen weil Überragt, und

allen Dr. Peler Fahrney, der um das
Jahr 1780 unter der Bevölkerung de»
Blue Ridge Bergdistrikt« in Pennsyl-
vanien Medizin praktiziert-, hergestetll.

Die« beriihmte spezialmiltel delebl
den Leden«sasl und bringt Gejundheit,
woimmer das Blut fließt. Es findet
die Unreinheit und Giste, welche sich

enlsernt Es hat hunderte von
Fälle kurirl. welche die Aerzle al« hofs-
nung«lo« betrachtet, weil die gewöhn
liche Behandlung versagt halte. Kein
Kranker, gleichgiltig, wie schwer oder
langjährig sein Leiden sein mag, sollte
an seiner Heilung verzweiseln. Mögen
die Leidenben Hoffnung schöpfen au«
dem Schriftwort .Da« Blut ist da«
Leben," und bedenken, daß gute» und
reine» Blut da» heißt Gesundheit,
Stärke und Lebenskraft leicht er-
langt werden kann durch den Gebrauch
des Heilmittels der Natur, Form'» Al-
penkräuler. Ungleich anderen Präpa-
raten ist e« nicht in den Apotheken zuhaden, sondern wird dem Publikum
direkt durch Lokalagenten geliefert.
Man schreibe an: Dr. Peter Fahrney

SonS Eo., 19?25 So. Hohne
Ave., Chicago, Jll.

Z«r gefällige« Beacht»«g.
Den werthen Lesern de« .Scranton

Wochenblatt" hiermit zur Kenntniß,
daß Herr Karl Wolfs bi« auf weitere«
al« Kollektor de« AbonnementSgelde«
fungiren und in nächster Zeit den Le-
fern seine Auswartung machen wird.

Hoffentlich wird Herr Wolfs freund-
lich empfangen und nicht leerer Hand
fortgeschickt werden; wer nicht die volle
Rechnung aus einmal bezahlen kann,
der trage wenigsten« einen Theil der-
selben ad, da e« in der Geldkasse de»
Zeitungmanne« rappelt und er sein
Geld nöthig hat.

Vom Kriegsschauplatz.

Pari«, 28. April. Da» französische
Marineministerium machte heute mittag
bekannt, daß der französische Kreuzer
.Leon Gambe«»" im Adriatifchen
Meere von einem österreichischen Unter,
seeboot torpediert und versenkt wurde.
Nur ein geringer Teil der au» 725
Mann bestehenden Bemannung ist ge-
rettet worden.

Pari», 28. April. In Bezog aus
den Kreuzer »Leon Gamdetta", der in
der Nacht vom 26. zum 27. April in
der Straße von Otranto im Adriati-
schen Meer durch ein österreichische»
Unterseedoot zerstört wurde, teilt da«
srauzösische Marineministerium mit,

daß nähere Nachrichten über den Unter,
gang de» Kreuzer» noch fehlen. Man
befürchtet jedoch, daß nur wenige Leute
gerettet worden sind, da sich keine ande-
ren Schiffe in der Nähe befanden. Der
.Leon Gambetta" war 12,352 Tonnen
groß und wurde im Jahre 1904 in
Brest. Frankreich, vollendet. Der ver-

lorene Kreuzer kostete »5,500,000 und
war schwer bewaffnet. Die Bewaff-
nung bestand au» vier 7.6zöUigen Ge-
schützen, sechzehn K.7zölligen und vier-
undzwanzig kleineren. Der Kreuzer
«ulwickelte eine Geschwindigkeit von
23 Knoten. Die nächste österreichische
Unterseebootstativn ist Pola. Die
Entseruung zwischen Pola und der
Stelle, an der der Kreuzer sank, ist
370 Meilen.
«eliidete Truppen »er «lUierte» ms Halb-

insel »allipolt« «äffe» «eiche».
Konstantinopel, 28. April. Da«

! tllrkische Krieg»bureau machte heute
> morgen bekannt, daß bei dem gestrigen
l Angriffe der Alliierten aus die Straße

der Dardanellen zwei feindliche Kriegs-

schiffe schwer beschädigt wurden. Fer-
ner wird berichtet, daß die Halbinsel

t GaUipoli», wo die Verbündeten am
> Tage vorher Truppen gelandet hatten,
! von diesen gesäubert worden ist. Nur
' an einem einzigen Punkte haben die

englischen Soldaten sich unter dem
Schutze der englischen Flotte halten

könuen.
feindliche» Traniporischiff »erxichtet.
Konstantinopel, 29. April. Heute

mittag wurde hier solgende amtliche Er-
klärung erlassen:

»Sighi Dere, westlich von Seddul
Bar, an der äußersten Spitze der Halb-
insel Gallipoli», ist vom Feinde völlig
gesäubert worden.

»Die feindlichen Truppen, die bei
Kaba Tepeh gelandet waren, versuchten

Schisssgeschütze zu halten.

Flagge und ergaben sich in Masse.
»Ein semdliche» Transportschiff

wird, bei Kabah Tepeh in die See ge-

Berlin, 29. Aprii. Au» Ezernowitz,
der.Hauptstadt der Bukowina, Uesen

d?» Russen an.
Englische Flotte kann »irgendwo gesunde»

»erde»,

29. April. Große

bisher ausgekniffen, wird ihm den

deutschen Zeitungen sehr übel genom-
men, und kopsschllttelnd frägt man
sich, wozu England eigentlich seine
große Flotte besitze. «u» London
wurde gemeldet, daß ein Kapitän
Scott, der Führer eine» norwegischen
Dampser», der gestern in einem engli-
schen Hafen einlies, unterweg»,mitten in
derNordsee, von deutschen Kriegsschiffen

angehalten wurde. Er durste weiter

Überzeugt, daß er keine Kontrebande
slir England an Bord hatte. Der
Kapitän berichtet, .daß die', deutsche >
Flotte au» Ks Schiffen bestand, unter

(Fortsetzung aus 4. Seite.)

Kcranton MockenblM
Scranton, Va., Donnerstag, den «. Mai ISIS.

voo »er Südseite.!
Den Eheleuten Edward Steier von

Pill»ton Avenue ist eine Tochter ge-

Der Slaal»konvenl der Ritter von
St. George nimmt am 2Z. Mai seinen
Ansang und nicht, wie letzte Woche
irrlhümlich berichtet, am 1. Mai.

Weil ihr Gatte William sie angeblich
grausam und barbarisch behandelte,
strengte Frau Anna Petry am Dien-
stag eine Klage sllr Ehescheidung an.

Otto Schmidt von Prospekt Avenue
und Fräulein Lydia Zwick von Dun-
mvre wurden am Montag Nachmittag
durch Pastor G. W. Deiniger in seiner
Wohnung al» ein Ehepaar eingesegnet.

Howard, da« zehn Monate alte
Söhnlein der Eheleute Charte» Scheuch
jun., von Crown Avenue, ist am Don-
nerstag der Lungenentzündung erlegen
und wurde am Freitag im Pitt»ton
Avenue Friedhof beerdigt.

Am kommenden Mittwoch findet in
der Athletic Halle an Alder Strafe
unter den Auspizien der Scranton
Sängerrunde die Aufführung der Oper
.Martha' statt. Da da« beste Talent
in der Stadt an der Vorstellung tdeil-
nehmen wird, so kann man sich auf
etwa» gelungene« vorbereiten.

Herr Peter Lambert von Willow
Straße, welcher sich kürzlich im Hahne-
mann Hospital wegen einem Leiden ei-
ner Operation unterwerfen mußte, be-
findet sich in einem gefährlichen Zu-stand, denn e« haden sich Komplika-
tionen eingestellt, die e« fraglich machen,
ob ei sich wieder erholen wird. Die
letzten Nachrichten vom Hospital lauten
nicht sehr beruhigend.

Der Patrick Co».

fleischte deiche aus den Geleisen im Kky-

ser Valley Hofe von Zugangestellten
aufgefunden. Der Getödtete suchte

Mit der schon seit längerer Zeit vom
Lackawanna Zweig angestrebten Grün.

bi» 3 Uhr, d» Arbeiter Halle, Ecke

Unterricht ist sllr alle deutschen Kinder
frei und werden sämmtliche Eltern er-
sucht, ihre Knaben und Mädchen an
diesem Nachmittag nach der Arbeiter
Halle zu senden, um dem Kinderchor
beizutreten. Der Unterricht wird von
einer fähigen Lehrerin geleitet, die sich
Miihe geden wird, einen lüchligen Kin-

sllr »s,ooo^Entschädigung an.

Frau George Miller von Äsh
Straße, 37 Jahre alt. tti am Dienstag
Morgen nach eininonallicher Krankheit

wird von dem Gallen und drei Kindern
Überlebt. Die Beisetzung findet heute
Nachmittag im Dunmore Friedhos
statt, wobei Pastor Paul Kummer den

Dyke» von Blake-

Montag von Richter Newcomb wegen
Mißachtung de» Gerichte» auf unbe-
stimmte Zeit dem Gefängniß Über-
wiesen.

Zwei einfache Wohnhäuser und
ein doppelte» im 300 Block an Mill
Straße, wurden am Montag Nachmit-
tag stark durch eine unterirdische Ver-
fchiebung beschädigt, indem sie sich etwa
vier Fuß hinten senkten. Die affizir-
ten Gebäude sind von den grau Ro-
bert Gay, Frau Andrewßacht, Eharle»
Plechter und Ray E. Wombacher Fa-
milien bewohnt.

! am'
und' »lrkl dir«» auf da« Blut und dl» Ichliiml. !
gen Odrrftächen de« S,stem». Laß! Such Zeu,- >
»!ffe frei,uichi<ie» >

S.I Iheneyck?»., T»led», O. ,

«u« de« obere» Übal«.
(Archbald Correspondenz.) Z

Ruf»« Rafalko und seine Gattin
Mary strengten am Freitag eine Ent-
schädigungsklage gegen Throop Bo-
rough an für resp. »5,000 und »10,.
000, weil die Frau vor Jahresfrist in
einem Graden siel und sich bö» ver-
letzte.

Der 37 Jahre alte Jakob Aoka-
novitch oon Dickson City wurde am
Samstag Nachmittag in der Johnson

Kohlen Companie Zeche während der
Arbeit unter einem Deckensall gesan-
gen, dabei innerliche Verletzungen da-
vontragend, die am folgenden Morgen
im Mid-Valley Hospital seinen Tod
zur Folge halten.

Snlmulhigt, weil» den Verlust
der Sehkraft befürchtete, machte ber
45 Jahre alte Thoma» Llewellyn von
Peckville am Montag Nachmittag einen
Selbstmordversuch, indem er ein halbe»
Dutzend Bichlorid von Merkur Täfel-
chen verschluckte. Er wurde sich in
Schmerzen windend von Nachbarn auf-
gefunden und dann nach dem Mid
Valley Hospital genommen, wo sein
Zustand al« fraglich bezeichnet ward.

(Carbvndale Correspondenz.)

Schmucksachen im werth von
»200 wurden früh Dienstag Morgen
au« dem Wall Straße Hotel gcslohlln,
wie man annimmt, durch zwei Män-
ner, die dort übernachteten.

Patrick McDermott von Scott
Straße und Joseph McGowan von
Avoca, die al» Handlanger mit der Ent-
fernung de» Culmhaufen« bei dem
Coaldrook Brecher angestellt waren,
wurden am Samstag am Körper uud
unteren Gliedmaßen schmerzlich, aber
nicht gesährlich verbrannt, al« der
brennende Culm sie traf.

Al« der 24 alte Frank Benotto
von Hospital Straße am Freitag Mit-
tag bei der Salem Avenue Kreuzung
von einem D. üb H. Kohlenzug ab-
sprang, wurde er unter die Räder ge-
worfen, welche ihm beide Beine ober-
halb den Knöcheln abschnitten. Im
Nothfall Hospital hatte man wenig
Hoffnung, den Verletzten am Leben zu
erhallen. Cr ist ln der gleichen Nachl
den Verletzungen erlegen. ,

Edgar L. Keuliug und Fräulein
Mary E. Mear» wurden am Freilag
durch Pastor E. I. Keuling al» ein
Ehepaar eingesegnet.

Während er am Freitag Morgen
in der Slorr'S No. 3 Zeche an der
Arbeit war, wurde der Bergmann
August Holzmann. 2K Jahre alt und
an Bush Straße wohnhast, von einem
Deckensall getroffen und getödtet.

Der 5» Jahre alle Joseph An-
geliti« oon Ray Aug Avenue, welcher
vor zehn Tagen in dem Parker Schacht
oon einem Karren überfahren wurde,woaus ihm da« rechte Bein amputirt
werden mußte, ist den Folgen der Ver-
letzung am Dienstag im Slaat Hospi-
tal erlegen.

Al» der ll Jahre alte Jerome
Higgin» von Wyoming Avenue am
Sonntag Nachmittag zu Blakely aus
seinem Fahrrad dahinradelte, wurde er
oon einer Kutsche getroffen, deren Rä
der ihm den Unterleib Überfuhren und
innerliche Verletzungen zusiigten, die

Hospital al« gesährlich be-!

Frau Katherina Rempe von
PhelpS Court, KK Jahre alt, ist sriih
am samstag Morgen gestorben. Sie
wird von zwei Söhnen und
Töchtern überlebt und die Beisetzung
erfolgte am Montag Nachmittag.

Die Lackawanna Eisenbahn Ge-
heimpolizisten haben in letzter Wochefestgestellt, daß Waaren im werth von
lausenden von Dollar» in den letztenpaar Jahren au« dem Waarenhau» ge-
stohlen worden sind. Harry R. Kre»ge
von Capouse Avenue, Vormann de«
Scraphausen« dortselbst, ist in Ver-
bindung mit den Diebstählen verhaftetworden, während der Steinhauer
John Buwen von Süd Neunter Ave-
nue al« Agent von KreSge bei dem
Verlans der Waaren bezeichnet wurde.
Letztere behauptet jedoch, daß er nicht»
unrechte» dachte und annahm, daß
Kre«ge da« Recht hatte, die Waaren
loszuschlagen. Es wird angenommen,
daß noch andere mit KreSge betheiligt
waren, jedoch ist diese« noch nicht fest-
gestellt worden; die Beamten machen
eine genaue Untersuchung, um solche»
und den Werth der gestohlenen Waa-
ren festzustellen. KreSge und Buwen
wurden Montag Nacht nach einem
Verhör dem Gefängniß Übersand», da

sie die gesorderte BUrgschast von je
»S.IXX, nicht leisten könnten. Die An-
klage lautet auf Diebstahl und Kom-
plott. KreSge erklärte, daß die ande-
ren Betheiligten auch oerhastet werden
sollen, während Buwen erklärte, daß
er faktisch unschuldig sei, da er anged-

lich keine Ahnung hatte, daß etwa»

Hvbe Park Skottzen.
John Minnich von Back Straße

wurde gestern Morgen, al« er sich aus
dem Weg zur Ardeit in der Bellevue
Zeche befand, von einem Vackawanna
Zug getroffen und getödtet.

August Hitzeroth fen. ist am
Sonntag Nacht im Hillside Heim ge-
storben und die Leiche wurde nach der
Wohnung seine« Bruder» an Nord
Hyde Park Avenue gebracht, voo wo
au« die Beisetzung erfolgte.

Friedrich Leitner, früher von hier,
ist am Montag zu Philadelphia gestor-
den. Die Leiche wurde hierher gebracht
und morgen von der Wohnung seiner
Schwester, Frau Adam Jffland von
St. Ann Straße, au» im Wafhburn
Straße Friedhof beigesetzt werben.

Fräulein Farr, Tochter de»
Kongreßabgeordneten John R. Farr
von Nord Main Avenue, und Eharle»
A. O'Boyle von Vine Straße, wurden
am Donnerstag Morgen in der Bischos-wohnung der St. Peter'« Kathedrale
durch Pfarrer I. W. Malone al« ein
Ehepaar eingesegnet.

W. A. Reld'« Metzgerei an Nord
Main Avenue wurde früh am Sam-
stag Morgen durch ein Feuer autge-
brannt uud sämmtliche Waaren zer-
stört, auch da« Gedäude zum Betrag
von etwa tsoo beschädigt. Die oben-
auf wohnenden Personen konnten un-
verletzt da« Gebäude verlassen.

Stadtrat!».
Da die Summe von >lO,OOO nicht

genügend ist, um die Polizei und
Feuerwehr Drähte innerhalb den Feuer-
grenzen unterirdisch zu legen, so er-
suchte Direktor Derby am Freitag den
Stadtrath um weitere 57?»8,000,
um die Arbeit vollenden zu lassen.
Nachdem der Mayor eine spezielle Bot-
schuft in der Angelegenheit eingesandt
hatte, wurde beschlossen, an den Stadt-
rath von Philadelphia zu schreiben, da-
mit die Freiheit«glocke auf dem Weg
nach San Francisco durch Scranton

gehalten werden soll, um den Schul-
kindern Gelegenheit zu geben, sie zu
sehen. Direktor Haye« erklärte in be-
treff von mehreren Bittschriften siir
Straßenlichte.', daß manche der Stra-
ßen niemal» von der Stadt angenom-
men

Die folgenden Ordinanzen wurden
endgültig bestätigt: Für einen Zweig»
abjugSkanal an Farver Court, dasselbean Diamond Avenue und daß tempo-
räre Händler Li,ensen erlangen müssen.
Neue Vorlagen gab e» wie solgt: Pfla-
jpect zur Süd Webster Avenue; Pfla-
sterung von River Straße, oon Malte»
zur Süd Washington Avenue; Pfla-sterung von Fig Straße, von Pitt»t?n
zur Prospekt Avenue; Pflasterung von
Kreßler Eourt, von Gibjon zur Myrtle
Straße. Pläne wurden angevrvnel

für ein Ab,ug»kanalsyslem an Richmont
Straße und eine Billschrist empsangen
,'ür ein Licht an St. Ann Straße und
Barret Avenue.

ItjlX» und 1900 Block an Lasayelle
Straße und 110» und 1200 Block an
Eynim Straße gezwungen werden kön

Joyce von Erown Aoenu? im Betrage
von »535, sllr Verlegung ihre» Ge-
bäude» von der 10 Fuß ReservationS-
linie.

oerau»gaben kann, bis die gesetzliche
Grenze erreich! ist. Wenn man daher
den Plan ausführt, ludgment« gegen
die Stadt aufzunehmen, um Interes-sen zu ersparen, so wird wenig Geld
für andere Zwecke übrig bleiben.

Da« Tbal abwärt«.
Der 20 Jahre alte John Langau

von Moosic, welcher vor drei Mona-
ton aus der Kreuzung bei der National
Zeche verletzt wurde, strengte am Frei-
tag durch seinen Vater eine Klage für
»25.000 Entschädigung gegen die Lacka-
wanna Eisenbahn Eompanie an.

Al» die 34 Jahre alte Frau Lulu
ApfoSky von Duryea am Montag
Vormittag die Schuhe ihre» kleinen
Mädchen» mit Gasolin reinigen wollte,
kam sie dem Ofen zu nahe, der Stoff
explodierte und die Frau trug Brand-
wunden davon, die al« lebensgefährlich
bezeichnet wurden.

John Sysink von Avoca, dem
eine Woche zuvor in der Butler Zeche
durch eine vorzeitig erfolgte Sprengung

schauderhafte Verletzungen zugefügt
wurden, ist letzten Donnerstag Mor-
gen im PittStoa Hospital denselben er-
legen. Beide Augen waren ihm ausge-
blasen, der linke Arm bei der Schulter
abgerissen und der rechte so zugerichtet,
daß er amputirt werden mußte, auch
hatte er andere Verletzungen.

üstabÜLksä USS.

Rummer 18.

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher «rzt,

315 Jefferson Avenue, nohe Liste» «».
0f»« «w»»«, i B?tv »-»

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Ar,t,

333 Monroe Ave., nahe Mulb«rrtz M.
«lli« Telephon,

Spnchftnnden i S-t» > »-»Nachmittag» j S?B «benb«.

Dr. üämouä
Zahnarzt,

SI2 People»' Bank Gebäude, Wasdi»»ton Ave. und Spruce Straße.
« «Ii» deutsch g>sp?ch,n.

Dr C. C. Laubach,
Zahnarzt.

Dime Bank Gebinde, Ecke «h»»i>»
Avenue und Spruce Stra?.

Denlsch »«sprich».

Wm. Troste! Töh«e,
Deutsche Metzger,

Nl5 Jackson Skat«,
leser» dt, feinften «ile»i ? v,d, N»?
SÄI »' «°rte» setsche, ~d ,l,,«p»«.l»»
Iletfch.itanchfieifch », s. ».

Lurschel Vairg Co.
«ngr»« ,»d Detail Händler «,

Pasteuklsirtkl Milchund Rah»,
SSI Hampton Straße.

Meter SitVp,
va»meistrr «»».T-ntr-N-r,

Mce, 327 U. Washington U»e»«»

HSndlir ln Baustein«», »erdrückt«» «tet»»r» und Sinndru« Sand, gadrlkan, »«».

glasten Ban und Pstasterung« B-ckstrlne».
Slrlnbrüche >u c« Sl'-»!on und w»wbaven, Pa. «ackstelnbr>»»,r>l zu Ray >»D,

WM» MOB.
Anzüge für Mäaner

zu 815
Uebertrefsen andere in wirk-
lichem Stil und sind ihnen

Frühling» Hüte, Schuhe und He» den.

Lackawa»« A»e»e.

»eorg« 3. K-lptt. H.nr, «°ckr«t»

Keiper ä: Bockroth.
plnwbing, Dampfund Hei?

«affer Heizer, Blech» a«b
Etsenblech-Arbetter.

Dachrinnen. Djchee, Od«»llchl«r und Hei>«p-
-»ral« axfgchtzt und rrparlri.

vffitt und Wntstilte i
No. 20» Spruce TtraHe.»«ur« Tele»h°»-Wn»stj,te. ,SSO, «,»»-

>»«. 704.

Eiseuwaare«, Blech - Arbeite«,
Farbe «nd Ort,

Dampf- n»d Heikwafferhehxß,
Pl«mbi«g,

Platte« Metall Arbeit.

Gebr. Güufter,
?tr. SS»?SS? Penn Avenue.

Wir erledige« Bestell««ge»

Anlauf oder verkauf »»«

Wal«r W-rt« und Slectrk tßVr».
AmiilianWate» Wort« uud SI««t«t« th«tl-««lse Pnf-rr-d.Omerlea, Water W»>« und Eleetrte I»»-

m°n ,u dem Mar».
uu» ii,end «eich«, B»-

Brooks St Co., »a«Ne«,
«it«tt-»er »er «e» y-rt «t»ck

«ilke«.o»rr»,H».


